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REINHARDT 
System- und Messelectronic GmbH
Neues Boundary Scan-Modul REINHARDT RBS 100  
– digital und analog 

•	 volle Integration in die Testsystemoberfläche 
inkl. analog-digitalem Funktionstest im selben 
Testschritt, z. B. Logikkanäle, Messsystem

•	 vollgrafische Fehlerdarstellung bei Kurz-
schluss-, Unterbrechungs- und Opentest

•	 keine kryptische Programmierung
•	 auch von Facharbeitern programmierbar
•	 Nur ein Bruchteil der allgemein üblichen Pro-

grammerstellungskosten
•	 Programmerstellung auch ohne CAD-Daten, 

nur mit Gerberdaten
•	 Schnittstellenstandards wie GENCAD, FATF, 

usw. werden unterstützt
•	 hohe Testgechwindigkeit
•	 geringe Investition
•	 qualifizierter Telefon-

support durch die 
Entwickler

Gerade bei BGA- oder µBGA-Bauteilen gibt es gele-
gentlich Konstellationen, wo die entsprechenden Lei-
tungen für den Incircuittest mechanisch nicht zugäng-
lich sind. Für diesen Bereich bietet sich ein Boundary 
Scan-Test an. Ein Boundary Scan-Test muss natürlich 
bereits in Entwicklung und Design der elektronischen 
Baugruppe berücksichtigt werden. Boundary Scan 

benötigt lediglich zwei Busleitungen, den TCK (Test 
Clock) und den TMS (Test Mode Select) zusätzlich, 
die an jedem IC, das beim Boundary Scan verwen-
det wird, parallel angeschlossen werden. Der digitale 
Boundary Scan kann Verbindungen zwischen den je-
weiligen Schaltkreisen überprüfen, ebenso kann ein 
Kurzschluss erkannt werden. Bei diesem Testverfah-

ren wird an den 
zu prüfenden IC-Pins 

ein digitales Signalmuster an-
gelegt (Test Data Output TDO) und 

am damit verbundenen IC (ICs) über Bound-
ary Scan abgefragt, ob auch das entsprechende 

Signalmuster anliegt (Test Data Input TDI).

Da mittlerweile die verfügbaren elektronischen Bau-
teile wie CPLD oder FPGA, aber auch immer mehr 
Busbausteine Boundary Scan-fähig sind, kann das 
eine komfortable Erweiterung für einen kombinierten 
Incircuit- und Funktionstest sein. Die Firma REIN-
HARDT hat die auf dem Markt erhältlichen Boundary 
Scan-Systeme lange betrachtet und auch integriert. 
Unserer Philosophie vollkommen widersprochen 
hat aber immer das kryptische Programmieren des 
Boundary Scan-Tests und die Tatsache, dass nur 
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hoch qualifizierte Ingenieure 
nach langer Schulung dazu fähig 
sind oder, wie in den meisten Fäl-
len, dass der Hersteller für teures 
Geld das Prüfprogramm erstellt. 
Neben einer unangemessen ho-
hen Investition für Testsoftware-
Entwicklungsmodul und Testmo-
dul steht auch noch ein extremer 
Programmieraufwand.

Bei den REINHARDT-Testsys-
temen ist das Modul RBS 100 
(REINHARDT Boundary Scan) 
voll in die Testsystemoberfläche 
integriert. Der Boundary Scan-
Test wird zusammen mit dem 
kombinierten Incircuit- und Funk-
tionstest in einem Testschritt 
durchgeführt. Sollten bei der zu 
testenden Baugruppe bestimm-
te Stellen direkt über Boundary 
Scan nicht angesprochen wer-
den können, kann das mit den 
sehr kostengünstigen, bidirekti-
onalen Logikkanälen der REIN-
HARDT-Testsysteme (z. B. Logik
karte LOG  96) angesprochen 
werden.

Wie bei vielen Lösungen wer-
den hier auch für die Boundary 
Scan-Testprogrammerstellung 
lediglich die Gerberdaten (das 
sind die Daten für den Leiterplat-
tenhersteller) und zusätzlich die 
BSDL-Daten (Boundary Scan 
Description Language) der ICs 
benötigt. Aus diesen werden 
neben der späteren grafischen 
Fehlerortdarstellung auch die 
Verbindungen der einzelnen ICs 
erkannt.

Die Firma REINHARDT ist bekannt für ihre praxis-
nahen Testlösungen, ihre komfortable intuitive Pro-
grammerstellung mit zahlreichen Assistenten und 
Programmgeneratoren, die in den meisten Fällen von 
Facharbeitern durchgeführt wird, da keine Program-

miersprachen oder andere Informatikkenntnisse vor-
ausgesetzt werden. Auch bei diesem Projekt ist ein 
Produkt vom Praktiker für Praktiker entstanden. 

Irrtum – Änderungen vorbehalten. 11/2011


